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Für den Notfall bitte eigene Raum- und Telefonnummer eintragen! 

 

Internetadresse:   www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de 

 

Uni-Notruf 2121   Feuerwehr 0-112 Polizei 0-110 

Raum: 

Tel.: 

Wo geschah es?   Wieviele Verletzte? 

Welche Art Verletzung?  Was geschah? 

Warten auf Rückfragen! 

 

 

http://www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de/
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Vorwort 

 

 

Die hier vorliegende, jährlich aktualisierte Sicherheitsinfo soll Ihnen helfen, im Not-

fall und allen anderen gesundheits- und sicherheitsrelevanten Vorfällen, alle not-

wendigen Telefonnummern, Namen und sonstigen Informationen auf einen Griff 

parat zu haben.  

Daher sollte sie am besten an einen zentralen und allen Mitarbeiter bekannten 

und zugänglichen Ort (Pinnwand, Telefonliste etc.) aufbewahrt werden.  

 

Fragen und Anregungen zu einzelnen Themen, wie Unfallanzeigen, Erste-Hilfe-

Kursen, Feuerlöschkursen, Grippeimpfungen oder sonstigen betriebsärztlichen 

Angelegenheiten nehmen unsere Mitarbeiter der Abteilung 5.5 gerne entgegen. 

Im Rahmen der regelmäßig vorgeschriebenen Mitarbeiterunterweisungen können 

die hier aufgeführten Inhalte selbstverständlich auch diesbezüglich ergänzend 

herangezogen werden.  

 

Diese und weitere Informationen lassen sich auch im Internet unter 

 

www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de 

 

nachlesen.  

 

Auch alle Aktivitäten rund um den Arbeitskreis Gesunde Hochschule sind im In-

ternet unter 

 

www.gesunde.uni-wuppertal.de 

einsehbar.  

 

 

gez.: Ueberholz  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

http://www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de/
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Erste Hilfe bei Arbeitsunfällen 

 

Ein Arbeitsunfall ist jeder Unfall, der sich bei einer Tätigkeit aufgrund eines Ar-

beits-, Dienst- oder Lehrverhältnisses oder bei einer anderen von der gesetzlichen 

Unfallversicherung erfassten Tätigkeit ereignet. 
 

Ein Unfall, der sich auf dem direkten Wege von oder zum Arbeitsplatz auf der 

Strecke zwischen Außentür des Wohnhauses und dem Universitätsgelände ereig-

net, ist ein Wegeunfall und wie ein Arbeitsunfall versichert.  
 

Jeder Unfall, bei dem ein Arzt oder Krankenhaus aufgesucht wird und somit Kos-

ten entstanden sind, muss als Unfallanzeige der Unfallkasse zur Kostenüber-

nahme gemeldet werden. Unfallanzeigen sind über Abt. 5.5 zu bekommen und 

ausgefüllt dort zeitnah wieder abzugeben.  

Dieses gilt für alle Mitglieder der Hochschule, also Bedienstete, die nicht verbe-

amtet sind, wie auch für Studierende. 
 

 

Anforderung von Erster Hilfe  
 

Notrufe   Sicherheitszentrale  2121 

    vom Handy    0202 439 2121 
Feuerwehr  Brand, Unfallrettung, Notarzt 0 - 112 

Polizei   Überfall, Verkehrsunfall  0 - 110 

Leitwarte   Technische Hilfe    2835 / 2836 

Arbeitsschutz  Hinweise, Informationen   2201 / 3401 / 3737 

Umweltschutz  Störfall mit Chemikalien   2803 / 2435 / 2923 

Sicherheitszentrale       2813 / 3700 
 

Auf den folgenden Seiten erfahren Sie, wer Ihr nächster Ersthelfer ist, wo sich der 

nächste Ruhe-, Wickel- oder Stillraum befindet und wer der nächste Durchgangs-

arzt ist bzw. wo sich das nächste Unfallkrankenhaus befindet, das Sie nach einem 

Arbeitsunfall aufsuchen müssen.  
 

Bei kleineren Erste-Hilfe-Leistungen wie Wundversorgung o.ä. ist die Eintragung 

ins Verbandbuch (im Verbandkasten) als Nachweis eines Versicherungsan-

spruchs gem. GUV – A1 § 6  - Erste Hilfe - erforderlich.  
 

Bei allen Fragen zur Ersten Hilfe stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abt. 5.5 – 

Frau Matthieß und Herr Arens - gerne zur Verfügung (Tel. 2842/ 3401). 
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Ansprechpartner im Gebäude-, Sicherheits- und Umweltmanagement 
 
 

         Telefon  Raum 

 

Dezernat 5 – Gebäude-, Sicherheits- und Umweltmanagement  

 

Dezernent   Hr. Dr. Szewczyk   2803   L.10.16 

Sekretariat   Fr. Vogt    3737   L.10.17 

    Frau Jokisch   2883   L.10.17 

         3719 (Fax) 

 

Abteilung 5.5 – Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

 

Sicherheitsingenieur Hr. Ueberholz   2201   L.10.07 

Sicherheitsingenieurin Fr. Matthieß    2842   L.10.07 

Sicherheitsmeister Hr. Arens    3401   L.10.07 

Sanitätsraum       3327   G.08.04 

 

Arbeitsmedizin 

 

Betriebsarzt   über Abt. 5.5   3401   L.10.07 

 

 

Vertrauensperson der schwerbehinderten Menschen  

  

Hr. Petrauskas   3673   M.10.03 

 

 

 

Weitere Ansprechpartner: 

        

Strahlenschutzbevollmächtigter: 

 

 Hr. Dr. Lützenkirchen-Hecht 3102/03  U.08.19 

Stellvertreter  Hr. Dr. Flick    2811   D.08.22 

 

 

Beauftragter für Biologische Sicherheit: 

 

     

    Fr. Dr. Sabrina Bleidißel  2968   V.12.065 
    Fr. Dr. Antje Wehner  2634   V.12.079 
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Nach einem erlittenen Arbeitsunfall dürfen nur die von der Berufsgenossen-
schaft zugelassenen Durchgangsärzte (Unfallärzte) zur Schadensfeststellung  
oder Behandlung aufgesucht werden. Zuständiger Unfallversicherungsträger ist 
die Unfallkasse Nordrhein-Westfalen, Regionaldirektion Rheinland, Postfach 
33 04 20, 40437 Düsseldorf – Tel.: 0211/2808-0. 
 
 

Durchgangsärzte bei Arbeitsunfällen 
  
 

Hr. Dr. Talal Adi 
Kleine Klotzbahn 22, 42105 W-Elberfeld  0 – 445284  
 
Hr. Dr. Heinrich Heuer 
Ostersbaum 86, 42107 W-Elberfeld  0 – 453525  
 
COG - Chirurgisch-Orthopädische-Gemeinschaftspraxis 
Hr. Dr. Werner Boxberg 
Hr. Dr. Karl Elsner 
Friedrich-Ebert-Str. 128 a, 42117 W-Elberfeld  0 – 3099970  
 
Praxisklinik Hofaue für Chirurgie 
Standort Elberfeld 
Hr. Dr. Tim Heinz 
Hr. Dr. Christoph Gekle 
Hofaue 91 – 93, 42103 W-Elberfeld      0 – 459099  
 
OCC - Orthopädisch Chirurgisches Centrum  

Hr. Dr. Marc te Poel 
Dr. med. Daniel Miersch 
Zwinglistr. 4, 42275 W-Barmen     0 – 5155140  
 
Chirurgisch-berufsgenossenschaftliche  
Gemeinschaftspraxis 
Hr. Dr. Christian Fuhrmann, 
Hr. K. Sievers 
Widukindstr. 4, 42289 W-Oberbarmen  0 – 2815840  
 
Hr. Dr. Volker Schmitt 
Westkotter Str. 173, 42277 W-Oberbarmen     0 – 9746260  
 
Hr. Dr. Jochen Becker 
Staubenthaler Höhe 54, 42369 W-Ronsdorf  0 – 465858 
 
Chirurgisches Zentrum Vohwinkel 
Hr. Dr. med. Vladimir Sinitsin 
Fr. Dr. med. Tatjana Sinitsina  
Kaiserstr. 39, 42329 W-Vohwinkel  0 – 784705  
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Notfallkrankenhäuser bei Arbeitsunfällen 

 

Das Agaplesion Bethesda Krankenhaus, als auch das HELIOS Klinikum 

Wuppertal, Standort Barmen und das Petrus-Krankenhaus, Carnaper Str. 

haben täglich 24 Stunden Aufnahmebereitschaft. 

 

 

Helios Klinikum Wuppertal 

Heusnerstraße 40, 42283 W-Barmen 0 - 8960 

 

 

Agaplesion Bethesda Krankenhaus 
Hainstraße 35, 42109 W-Elberfeld 0 - 2900 

 

 

Petrus-Krankenhaus 

Carnaper Straße 48, 42283 W-Barmen 0 - 2990 

 

 

Bei schweren Verbrennungen nur HELIOS Klinikum Barmen ! 

 

 

 

 

Spezialklinik für Augenverletzungen: 

Augenarztstation mit ständiger Unfallaufnahme im  

 

Helios Klinikum Wuppertal 

Heusnerstraße 40, 42283 W-Barmen 0 - 896-2861 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Änderungen finden Sie im Netz unter 

www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de 

http://adresse.gelbeseiten.de/102071993246/agaplesion-bethesda/wuppertal/elberfeld#reiter_ueber_uns
file://///adfs1.uni-wuppertal.de/D5$/HOME/arens/Dateien/Word/Dezernat5.5/www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de
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Schwangerschaft und Mutterschutz 
 
Informationen für Mitarbeiterinnen und Studentinnen 
Sie sind schwanger und haben es der Verwaltung oder dem Arbeitskreisleiter gemeldet. 
Somit fallen sie unter den besonderen Schutz des Mutterschutzgesetzes  (MuSchG).   
Das Mutterschutzrecht gewährt für die Zeit vor und nach der Entbindung schwangeren 
und stillenden Müttern einen besonderen arbeitsrechtlichen Schutz (MuSchG). 
 
Damit die Schutzregelungen wirksam werden können, sollte die Arbeitnehmerin ihre 
Schwangerschaft dem Arbeitgeber so früh wie möglich mitteilen. Der Arbeitgeber hat 
sofort nach Bekanntgabe der Schwangerschaft eine sorgfältige Beurteilung der Arbeits-
platzbedingungen vorzunehmen. Diese Gefährdungsbeurteilung erstreckt sich auf jede 
Tätigkeit der werdenden oder stillenden Mutter und berücksichtigt  Art, Ausmaß und 
Dauer der Gefährdung. Der Arbeitgeber ist verpflichtet, den Arbeitsplatz einer werden-
den oder stillenden Mutter so zu gestalten, dass Leben und Gesundheit von Mutter und 
Kind durch die berufliche Tätigkeit nicht gefährdet werden.  
Hierbei wird er von der Sicherheitsfachkraft und dem Betriebsarzt unterstützt. Es findet 
umgehend eine Arbeitsplatzbesichtigung statt. 
 
Werdende Mütter dürfen insbesondere nicht beschäftigt werden  
- mit Arbeiten, bei denen regelmäßig Lasten von mehr als 5 kg Gewicht oder  
   gelegentlich Lasten von mehr als 10 kg Gewicht, die ohne mechanische Hilfs- 
   mittel von Hand gehoben, bewegt oder befördert werden. 
- mit Arbeiten, bei denen sie sich häufig erheblich strecken oder beugen oder  
   bei denen sie dauernd hocken oder sich gebückt halten müssen. 
 
Besondere Aufmerksamkeit sollten schwangere Mitarbeiterinnen und Studentinnen ha-
ben, die mit Gefahrstoffen und Chemikalien umgehen und arbeiten. 
Eine Schwangerschaft sollte dem Laborleiter und den Kolleginnen und Kollegen im Ar-
beitsbereich so früh wie möglich mitgeteilt werden, damit die einschlägigen Schutzmaß-
nahmen für Mutter und Kind umgehend eingeleitet werden können. 
 
Es ist zu beachten, dass bestimmte Gefahrstoffe krebserzeugende (kanzerogene), erb-
gutschädigende (mutagene) und/oder fruchtschädigende (teratogene) Eigenschaften 
besitzen. Kanzerogene und teratogene Substanzen sind in der MAK-Liste der Deut-
schen Forschungsgemeinschaft besonders gekennzeichnet. 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Kontaktstelle und Ansprechpartnerin für Studentinnen ist   
Frau Dr. Antje Wehner, wehner@uni-wuppertal.de, Tel.: 2634, V.12.079   
 

In der Gefahrstoffverordnung sind derartige Stoffe mit den Gefahrenhinweisen 

 

alt R-Sätze 
(nach Richtlinie 67/548/EWG) 

neu H-Sätze 
(nach CLP-Verordnung) 

R40 Verdacht auf krebserzeugende Wirkung H351 kann vermutlich Krebs erzeugen 

R45 kann Krebs erzeugen H350 kann Krebserzeugen 

R46 kann vererbbare Schäden verursachen H340 kann genetische Defekte verursachen 

R49 kann Krebs erzeugen beim Einatmen H350i kann beim Einatmen Krebs erzeugen 

mailto:wehner@uni-wuppertal.de
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R60 kann Fortpflanzungsfähigkeit beein-
trächtigen 

H360F kann die Fruchtbarkeit beeinträchti-
gen 

R61 kann das Kind im Mutterleib schädigen 
H360D kann das Kind im Mutterleib schädi-
gen 

R62 kann möglicherweise die Fortpflan-
zungsfähigkeit beeinträchtigen 

H361f kann vermutlich die Fruchtbarkeit be-
einträchtigen 

R63 kann das Kind im Mutterleib möglicher-
weise schädigen 

H361d kann vermutlich das Kind im Mutter-
leib schädigen 

R64 kann Säuglinge über die Muttermilch 
schädigen 

H362 Kann Säuglinge über die Muttermilch 
schädigen. 

R 68 irreversibler Schaden möglich 
H341 kann vermutlich genetische Defekte 
verursachen 
H371 kann Organe schädigen 

 
In Ihrem Tätigkeitsbereich könnte es sich bei den oben genannten Gefahrstoffen insbesondere 
um folgende Stoffe handeln: 
Polyaromatische Kohlenwasserstoffe, Benzol, Chloroform, Chromverbindungen, DMF, Dichlor-
methan, Acrylamid, Bisacrylamid, Tetrachlorkohlenstoff (Liste ist nicht vollständig und auch die 
entsprechenden deuterierten Verbindungen haben die gleiche Toxizität). 
Werdende oder stillende Mütter dürfen nicht mit sehr giftigen, giftigen, gesundheitsschädlichen 
oder in sonstiger Weise den Menschen chronisch schädigenden Gefahrstoffen beschäftigt wer-
den. 
Werdende und stillende Mütter dürfen nicht mit krebserzeugenden, fruchtschädigenden oder 
erbgutverändernden Gefahrstoffen der Kategorie 1 und 2 beschäftigt werden.  
Gebärfähige Arbeitnehmerinnen dürfen nicht mit Gefahrstoffen umgehen, die Blei  
oder Bleiverbindungen oder Quecksilberalkyle enthalten.  
Bitte geben Sie zum Schutz von Mutter und Kind so früh wie möglich Ihre Schwangerschaft dem 
Arbeitskreisleiter bekannt. Im Fall einer Schwangerschaft müssen Ihre Tätigkeiten entspre-
chend dem Ihnen und Ihrem Kind zu gewährenden Schutz angepasst bzw. eingeschränkt wer-
den. 
Während der Schwangerschaft und der Stillzeit haben Sie jederzeit die Möglichkeit, sich in den 
Ruhe- und Liegeräumen der Hochschule auszuruhen.  
Diese Liegeräume können auch für andere Zwecke genutzt werden, solange sich im Raum 
keine ruhebedürftigen Personen aufhalten. Unbefugte Personen dürfen den Raum nicht betre-
ten, solange der Raum von Ruhebedürftigen genutzt wird. 
 
Stillzeit                                                                                                                                              
Stillenden Müttern ist auf ihr Verlangen die zum Stillen erforderliche Zeit, mindestens aber zwei-
mal täglich eine halbe Stunde oder einmal täglich eine Stunde zum Stillen freizugeben.  
 

Stillräume befinden sich am Campus Grifflenberg in U.08.01 und am Campus Haspel in 

HB.00.19.  

 

Weitere Infos zum Mutterschutz  

Über das Gleichstellungsbüro der Bergischen Universität Wuppertal  

http://www.gleichstellung.uni-wuppertal.de/  

gibt es weitere Infos über das Mutterschutzrecht.  

 
 

 

 

 

http://www.gleichstellung.uni-wuppertal.de/work-life-balance/mutterschutz.html 

http://www.gleichstellung.uni-wuppertal.de/
http://www.gleichstellung.uni-wuppertal.de/work-life-balance/mutterschutz.html
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Liste der Sanitäts- und Erste-Hilfe-Räume                           

 

Ein Sanitätsraum, der auf dem Hauptcampus mit den erforderlichen Einrichtungen 

und Mitteln für die ärztliche Erstversorgung im Notfall ausgestattet ist, steht zur Verfü-

gung in G.08.04 (gegenüber dem Haupteingang, andere Straßenseite). Dort finden 

auch die ärztlichen Sprechstunden statt. Ein Betriebssanitäter oder ein Ersthelfer kann 

im Notfall über die 

 

                Sicherheitszentrale, Notruftelefon      2121 

oder         Sicherheitszentrale      3700 

alarmiert werden. 

 

Folgende Ruheräume sind mit Liegen ausgestattet: 

 

BZ.06.03 

 I.13.67i 

K.12.29 

T.14.01 (Besprechungsraum mit Liege)               

ME.03.19 

FD.0.09  (Campus Freudenberg) 

FC.0.12, FE.0.02       (Campus Freudenberg) 

          FG.0.13  (Campus Freudenberg) 

          FZH  (Campus Freudenberg) 

HA 13  (Campus Haspel) 

 

Wenn es aus gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, soll es den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern ermöglicht werden, sich ungestört in den Räumen auf einer Liege 

auszuruhen.  

 

Eltern/Kind-Raum:            BZ.09.10 

Baby-/Wickelräume:         BZ.09.67 WC-Vorraum 

             I.13.80 (Schlüssel in der Sicherheitszentrale) 

             K.11.42 

             ME.03 (Damen- und Herren-WC)   

             ME.04.76 (Asta-Ebene) 

             U.08.01 (Schlüssel in der Sicherheitszentrale) 

 

Eine Trage befindet sich in: BZ.06.03  

 D.06.18 

 G.08.04 (Sanitätsraum) 

 FH.00 (Campus Freudenberg)             

 HA.00.39 – Flur (Campus Haspel)        
 

 

 



10  
 

Betriebsarzt 

 

Die betriebsärztliche Betreuung der BU Wuppertal wird vom Arbeitsmedizinischen 

Dienst der Dekra durchgeführt. Für Einzelgespräche oder Untersuchungen steht 

der Sanitätsraum – G.08.04 zur Verfügung. Eine Terminabsprache bitte mit der 

Abteilung 5.5, Herr Ueberholz, Email: a.ueberholz@uni-wuppertal.de oder  

 3401 (Herr Arens), vornehmen. 

 

 

 

Liste der Betriebssanitäter        

 

Name Telefon Raum Bereich 

Frau Klein 2677/4832 BZ.06.05 Campus Grifflenberg 

Herr Wissemann 2846/4819 L.09.45 Campus Grifflenberg 

Herr Siebert 2542/4837 H.10.01 Campus Grifflenberg 

Herr Schmied 2312/4905 FD.01.15 Campus Freudenberg 

    

 

 

 

Betriebliche Suchtkrankenhelfer der Bergischen Universität 

 

Birgitt Mütze, PR BTuV  
 0202/439-2251 
 bmuetze@uni-wuppertal.de  

 
 

Heike Schardischau, ZSB 

 0202/439-3281 

 heike.schardischau@zsb.uni-wuppertal.de            
    
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.suchtkrankenhilfe.uni-wuppertal.de 

mailto:a.ueberholz@uni-wuppertal.de
mailto:bmuetze@uni-wuppertal.de
mailto:heike.schardischau@zsb.uni-wuppertal.de
http://www.suchtkrankenhilfe.uni-wuppertal.de/


11  
 

Liste der Ersthelfer       Stand: März 2016  
     

Grifflenberg 

 

Raum Name Telefon Bereich 

B.08.02 Frau Gatzenmeier 5226 Kanzler 

B.08.02 Frau Cordt 2226 Kanzler 

BZ.06.05 Frau Klein, B. 2677 BZ 

BZ.07.01 Frau Klein, S. 2705 BZ 

BZ.07.42 Frau Zielezinski 2708 BZ 

BZ.07.46 Frau Cablitz 2714 BZ 

BZ.07.55 Frau Enders 3511 BZ 

BZ.09.18 Frau Althoff 3199 BZ 

BZ.09.18 Frau Strunk 2730 BZ 

CH.09.02 Herr Hallbauer 2435 Dez. 5 

D.06.17 Herr Wieck 2629 Fk 4 

D.06.17 Herr Kahraman 2629 Fk 4 

D.06.17 Herr Rinke 2629 Fk 4 

D.07.07 Herr Frohschauer 3501 Fk 4 

D.10.26/F.13.08 Frau Hoffmann 2622/2663 Fk 4 

G.08.02 Herr Johannsen 2598/4805 Dez. 5 

G.14.24 Herr Kreutzer 2634 Fk 4 

H.10.01 Herr Siebert 2542 Fk 4 

H.11.07 Frau Hübner 2581 Fk 4 

H.12.05 Herr Beele 2576 Fk 4 

H.12.17 Frau Werner 2457 Fk 4 

H.12.17 Herr Mell 2457 Fk 4 

H.14.06 Frau M. Möller 2799 Fk 4 

I.14.33 Frau Bührmann 2952 Fk 2 

I.14.33 Herr Herbertz 3229 Fk 2 

I.14.36 Herr Huege 3229 Fk 2 

I.14.36 Herr Beckonert 3229 Fk 2 

I.14.39 Frau Maass 2950 Fk 2 

I.14.40 Herr Hofmann 2947 Fk 2 

I.14.60 Herr Kühnemann 2962 Fk 2 

I.15.26 Frau Weinzierl 5153 Fk 8 

I.16.35 Frau Togbonou 5727 Fk 8 

K.11.03 Herr Keßler 2940 Fk 6 

L.09.02 Frau Schmitz 2837 Dez. 5 

L.09.04 Herr Bechmann 4821 Dez. 5 

L.12.22 Herr Riegel 2773 Fk 4 

L.13.04 Frau Gärtig 3466 Fk 4 

L.13.05 Frau Reisewitz-Swertz 2508 Fk 4 

L.13.05 Herr Meuter 2581 Fk 4 

L.13.05 Herr Spinnen 2581 Fk 4 

L.13.05 Herr Rendon 2581 Fk 4 

L.13.06 Frau Geller 2763 Fk 4 

L.13.07 Herr Sahling 2581 Fk 4 
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Raum Name Telefon Bereich 

L.13.08 Frau Heffen 2581 Fk 4 

L.13.08 Herr Krämer 2581 Fk 4 

L.13.21 Frau Schneider 5043 Fk 3 

L.13.21 Frau Bertrandie 2867 Fk 3 

M.09.11 Herr Conrad 2831 Dez. 5 

M.09.15 Frau Howe-Müller 2843 Dez. 5 

M.11.20 Frau Steinhage 2797 Fk 4 

MI.13.01 Frau Maslona 3816 Fk 1 

MI.13.10 Frau Runschke 5084 Fk 1 

MI.14.12 Herr Lohrmann 3381 Dez. 2 

O.06.08 Frau Koppitsch-Pilken 3711 Dez. 3 

O.06.09 Herr Wanzke 2332 Dez. 3 

O.06.10 Frau Rübenstrunk 2183 Dez. 3 

O.06.18 Frau Klages 2131 Dez. 3 

O.06.18 Frau Kramer 2376 Dez. 3 

O.07.09 Herr Jänig 2143 Fk 1 

O.08.14 Frau Peters 2361 Fk 1 

O.10.03 Frau Krause 2263 Fk 1 

O.10.17 Frau Bräuniger 2970/3927 Fk 1 

P.09.12 Herr Huth 2807 ZIM 

P.10.01 Frau Kirn 2243 Dez. 2 

P.10.14 Frau Fadl 2213 Dez. 2 

P.10.17 Frau Hüttig 3269 Dez. 2 

S.11.07 Herr Schumacher 3754 Fk 7 

S.12.12 Frau Planz 2393 Fk 2 

S.15.07 Frau Trempler 3941 SoE 

T.12.14 Frau Fricke 2045 Fk 7 

U.08.18 Frau Wüster 2548/2444 Fk 3 

U.09.24 Frau Binder 3728 Fk 7 

U.09.28 Herr Messner 3456 Fk 7 

U.10.28 Frau Helfer 3079 Fk 4 

U.15.16 Herr David 2022 Fk 7 

 
 
Außenstelle: Pauluskirchstr./Haspel 
 

HA.00.25 Frau Duggen 5914 Fk 2 

HA.00.25.2 Frau Herzig 5915 Fk 2 

HB.00.14 Frau Reimertz 4082 Fk 5 

HD.00.08a Frau Stein 4358 Fk 5 

HD.00.08b Frau Lepine 4368 Fk 5 

HD.01.17d Herr Stephan 4102 Fk 5 

HF.01.11b Frau Stoßberg 4311 Fk 5 

HF.01.11b Herr Geier 4264 Fk 5 

HF.02.21 Frau Alberti 4125 Fk 5 
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Außenstelle: Campus Freudenberg 
 

FC.01.12 Herr Swiatlak 1818 Fk 6 

FC.02.04 Herr Brandau 1330 Fk 6  

FC.02.04 Herr Potthoff 1335 Fk 6 

FD.01.11 Frau Schrul 3323 Dez.1 

FD.01.07 Frau Deutschmann 3809 Dez.1 

FD.01.08 Frau Hülsenbeck 3994 Dez.1 

FD.01.11 Frau Herbertz 2198 Dez.1 

FE.00.15 Herr Keller 1995 Fk 6 

FE.01.07 Herr Sablik 1809 Fk 6 

FF.00.04 Herr Kaul 1524 Fk 7 

FG.02.04 Frau Wittig 1511 Fk 6 

FK.00.00 Herr Werner 1954 Fk 6 

FM.00.05 Frau Koloß 2854 Dez. 4 

FN.01.03 Frau Schaubert 1388 Fk 3 

FN.01.03 Herr Thiel 1381 Fk 3 

F0.01.03 Frau Rose 1027 Fk 6 

 
 
 
 
Außenstelle:   FUW.01.00 Bahnhofstr. 15, 42651 Solingen (Fk 7 – Ma.-bau) 
 

FUW.01.00 Herr Blüm 49212231340112 Fk 7 

 

 

 

Hochschul-Sozialwerk Wuppertal – HSW 

 

BZ.10.02 Frau Nicolardi 2379 HSW 

Geb. I Frau Clauß 2939 HSW 

Max-Horkh.-Str. Frau Prange  HSW 

Max-Horkh.-Str. Frau Köster  HSW 

Max-Horkh.-Str.  Frau Akdogan  HSW 

Max-Horkh.-Str. Frau Hohaus  HSW 

Max-Horkh.-Str. Frau Kaczoruk 3715030 HSW 

Max-Horkh.-Str. 10 Herr Hensche 43040440 HSW 

Max-Horkh.-Str. 10  Frau Thiemann 43040410 HSW 

Max-Horkh.-Str. 10 Frau Schaffrath-Doll 43040470 HSW 

ME.01.02 Herr Hofmann 2555 HSW 

ME.03 Frau Weder 2554 HSW 

ME.03.02 Frau Arnold 2571 HSW/Bafög 

ME.04.01 Frau Wolzenburg 2556 HSW 

ME.05.03 Herr Hoelscheidt 3611 HSW 
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Standorte der Defibrillatoren 

 

 

- Haupteingang Geb. G.08 bei der Sicherheitszentrale  

- Mensabereich Geb. I.12 – zwischen BergWerk und Cafeteria Sport + De-

sign 

- Geb. HA – Campus Haspel 

- Geb. FH – Campus Freudenberg 

- Uni-Halle für unsere Sportveranstaltungen des Hochschulsports.  

- Darüber hinaus hat jeder unserer 4 Betriebssanitäter der Uni einen  

Defibrillator im Einsatzrucksack 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesonderte Hinweise finden Sie dazu auf Seite 18 – Lebensrettung leicht ge-

macht -.  
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Auch Sie können helfen!!! 
 

Für unsere Bediensteten und wiss. Mitarbeiter bietet die Hochschule  

über die Abteilung 5.5 (Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz) 

 

 

Erste Hilfe Kurse  
im Hause an. 

 

Es erwartet Sie eine erwachsenenge-  

rechte, kurzweilige Unterrichtsgestal-

tung mit vielen praktischen Übungen. 

 

 

 

Aktuelle Kursangebote  
finden Sie auf unserer Homepage: 

 

http://www.dez5.uni-wuppertal.de/service/arbeits-gesundheitsschutz/erste-hilfe-

kurse.html 

 

Machen auch Sie sich fit in Erster Hilfe. 

 

Infos und Anmeldung in der Abteilung 5.5,  

Frau Vogt, Tel.: 3737 

Frau Jokisch, Tel.: 2883 

 

 

 

 

 

 

 

Ersatzmaterial für Verbands- und Erste-Hilfe-Kästen oder auch Pflaster bekom-

men Sie im Gebäude A – Herr Borowski, Tel. 439-2923. 

Öffnungszeiten sind dienstags 13 – 14 Uhr und freitags 10 – 11 Uhr. 

http://www.dez5.uni-wuppertal.de/service/arbeits-gesundheitsschutz/erste-hilfe-kurse.html
http://www.dez5.uni-wuppertal.de/service/arbeits-gesundheitsschutz/erste-hilfe-kurse.html
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Liste der Sicherheitsbeauftragten an der BU Wuppertal       Stand: März 2017 

 

Name Vorname Zuständigkeitsbereich Raum Telefon 

Studberg, Dr. Joachim Abt. 2.4 – FD-Archiv, Außenanlage CF FD.02.03 1972/3056 

Golla Karl Rektorat – Geb. B B.08.12 2173 

Klotz Ulrich Abt. 5.2 – Geb. I, K G.08.02 2598 

Schnichels Marc Abt. 5.2 – Geb. S, T, U, HI S.08.02 2278 

Mühlhausen Björn Abt. 5.3 – L-09, Elektrowerkstätten L.09.17 2878 

Biniossek Wolfgang Abt. 5.3 – Technikräume G,-H,-L L.09.17 2881 

Reinhardt Esther Abt. 5.3 – Technikräume Geb. N, O,  M.09.12 3626 

Hölge Björn Abt. 5.3 – Technikräume S, T, U L.09.04 2877 

Werner Gerd Abt. 5.3 – Werkstatt / TZ M.09.12 3332 

Thiele Ralf Abt. 5.4 – Bereich Abfalllager A.07.10 3424 

Hallbauer Marcus Abt. 5.4 – Bereich Chemikalienlager CH.09.01 2435 

Scheele Christian Bibliothek BZ.07.01 3976 

Peter Claudia Fk 1 – Sprach-u. Literaturwiss. O.09.02 2254 

Beele Björn Fk 4 – Anorganische Chemie   

Schmidt, Dr. Eberhard Fk 4 – Chemie, Chem. Mikrobiologie H.14.05 2543 

Reisewitz-Swertz Ingrid Fk 4 – Chemie, Didaktik der Chemie L-13.05 2508 

Dillhage, Dr. Norbert   Fk 4 – Chemie, Lebensmittelchemie L.12.29 2776 

Giese Ronald Fk 4 – Chemie, Physikalische Chemie G.13.20 2510 

Forster, Dr. Michael Fk 4 – Chemie, Polymere Materialien U.10.22 3872 

Helfer Anke Fk 4 – Chemie, Polymere Materialien  U.10.22 3872 

Riegel Dieter-Werner Fk 4 – Chemie, Lebensmittelchemie L.12.22 2773 

Kotthaus, Dr. Andreas Fk 4 – Organische Chemie G.12.22 3629 

Siebert Andreas Fk 4 – Organische Chemie H.10.01 2542 

Olschewski Friedhelm Fk 4 – Physik, D-.07, Halle HN D.07.03 2929 

Lützenkirchen-
Hecht, Dr. 

Dirk Fk 4 – Physik, Gebäude HI/U-08 U.08.19 3103/3102 

Stratmann-Lettner Sabine Fk 4 – Zoologie und Biologiedidaktik L.10.06 2965 

Damerau Karsten Fk 4 – Zoologie, Schülerlabor L.10.08 2441 

Mölleken, Dr. Helga Fk 4 – Chemie-Biologie L.12.19 2440 

Siebert Thomas Fk 5 – Architektur Schreinerei HA.00.20 4178 

Rotzal Edwin Fk 5 – Architektur  HB.01.08 4137 

Vandenhirtz Claus-Werner Fk 5 – Abfall- u. Siedlungswasserwirts. HA.00.44 4627 

Calmus Christine Fk 5 – Institut f. Konstrukt. Ing.-bau HF.02.26 4065 

Alberti Olga Fk 5 – Bauing.-wesen, Straßenbau  HF.02.21 4125 

Thünchen Birger Fk 7 – Maschinenbau, U.08.04 Halle U.08.04 3919 

Dillenberg Manfred Fk 7 – Maschinenbau T.08.04 T.08.04 2002 

Kelle Petra Susann Fk 7 – Sicherheitstechnik T.12.11 2056/2044 

Binder Frauke Fk 7 – Sicherheitstechnik, Umweltch. U.09.24 3728 

Henseleit Martina Fk 7 – Sicherheitstechnik, Umweltch. U.09.24 3728 

Kaul Matthias Fk 7 – Sicherheitstechnik FF.00.04 1524 

Koerdt Meinolf Fk 6 – Campus Freudenberg FC.01.04 1953 

Freyer Christiane Fk 6 – Druckereitechnik FL.00.04 1020 

Rampenthal Claudia Fk 6 – Werkstatt Campus Freudenberg FK.00.00 1994 

Keßler Johannes Fk 6 – Hochspannungslabor K.11.06 2940 

Deli Sonja Fk 8 – Industrial Design – Werkstatt I I.13.05 5760 

Greiling Matthias Fk 8 – Mediendesign–Computerwerkst. I.15.67 5153 

Hübner Volker Fk 8 – Industrial Design- allgemein I.16.33 5732 

Seiss Ulrich Fk 8 – Mediendesign/FRO allgemein I I.16.16 5425 

Sippel Bernd Fk 8 – Kunst – Werkstätten I.13.34 5032 

Steinprinz Sigurd Fk 8 – Mediendesign – Fotostudios I.15.11 5175 

Walta Dietmar Fk 8 – Industriel Design – Werkstatt II I.13.05 5759 
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Name Vorname Zuständigkeitsbereich Raum Telefon 

Wüllner Robert Fk 8 – Industriel Design–Computer-
werkstatt 

I.16.28 5725 

Haselmeier Emanuel Fk 2 – Didaktik Sachunterricht, Geb. U U.08.07 2005 

Fahlenbock Michael Fk 2 – Unihalle I.14.39 2008 

Müller Stephan H. Fk 2  S.12.30 2359 

Marré Christian ISS – Institut f. Sicherungssysteme  
Velbert 

ISS 02051/9332216 

Becht Andreas ZIM P.06.16 3639 

Bühl Rainer ZIM T.09.11 2377 

Keller Alain Michel ZIM T.11.16 3308 

Wurl Günther ZIM P.09.03 3471 

Sylvester Matthias ZIM – Ebene P.05 P.05.04 2911 

Othmar Martin ZSB – Zentrale Studienberatung B.06.07 3889 

 

 

Dezernat 1 – Haushalt, Beschaffung, Forschung und Drittmittel  

Dezernat 2 – Planung und Entwicklung   

Dezernat 3 – Akademische  und studentische Angelegenheiten 

Dezernat 4 – Organisation  und Personal 

Dezernat 5 – Gebäude-, Sicherheits- und Umweltmanagement 

Dezernat 6 - Studium, Lehre und Qualitätsmanagement   

Fk 1 – Fakultät für Geistes- und Kulturwissenschaften 

Fk 2 – Fakultät für Human- und Sozialwissenschaften 

Fk 3 – Fakultät für Wirtschaftswissenschaften 

Fk 4 – Fakultät für Mathematik und Naturwissenschaften 

Fk 5 – Fakultät für Architektur und Bauingenieurwissenschaften 

Fk 6 – Fakultät für Elektrotechnik, Informationstechnik und Medientechnik 

Fk 7 – Fakultät für Maschinenbau und Sicherheitstechnik 

Fk 8 – Fakultät für Design und Kunst 

Fk 9 – School of Education 

BZ – Universitätsbibliothek  

ZIM – Zentrum für Informations- und Medienverarbeitung 

ZSB – Zentrale Studienberatung  

ISS – Institut für Sicherungssysteme Velbert 
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Lebensrettung leicht gemacht  
 

Wenn es um Sekunden geht… 
Der plötzliche Herzstillstand tritt ohne Vorwarnung ein, 

überall und jederzeit. Alle 4 Minuten stirbt in Deutschland ein 

Mensch am plötzlichen Herztod. Viele dieser Menschen könn-

ten heute noch leben, wenn sie schneller einen Elektroschock bekommen hät-

ten, der das häufig auftretende Herzkammerflimmern beseitigt. 

 

 

Defibrillation 
  

Tagtäglich werden gewöhnliche Menschen wie Sie 

durch die Verwendung eines automatisierten exter-

nen Defibrillators zum Lebensretter.  

Auch die Bergische Universität ist auf dem neues-

ten Stand der Notfallmedizin. Die Universität Wup-

pertal hat insgesamt 10 Defibrillatoren im Einsatz.  

 

Die Standorte sind:  

Im Haupteingang Geb. G.08 bei der Sicherheits-

zentrale, im Mensabereich Geb. I.12, im Geb. FH - 

Campus Freudenberg, im Geb. HA – Campus Haspel und in der Uni-Halle für 

unsere Sportveranstaltungen des Hochschulsports.  

Des Weiteren hat jeder unserer 4 Betriebssanitäter der Uni einen Defi im Ein-

satzrucksack. Diese Geräte sind für die Handhabung durch Laien ausgelegt.  

Jeder kann im Ernstfall damit Leben retten.  

 

Die Ersthelferausbildung ist in der Universität vorbildlich. Die Schulung erfolgt 

durch eine dafür qualifizierte Mitarbeiterin und aufgrund neuer Ausbildungsinhalte 

haben diese Erste-Hilfe-Kurse großen Zuspruch.  

Jeder Betriebssanitäter ist im Besitz eines Defibrillators. Somit ist er nun auch in 

der Lage, im Falle eines Herzkammerflimmern, optimale Hilfe zu leisten.  

Lassen auch Sie sich im Rahmen der Erste-Hilfe-Ausbildung an diesem Gerät 

ausbilden. 

 

Die Universität setzt alles daran, damit es auch in Zukunft so bleibt und im Notfall 

schnelle Hilfe vor Ort ist. Unfallfreies Arbeiten wünschen wir vom Betriebssanitäts-

dienst und Abteilung 5.5.  

 

gez.: Arens            
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Bergische Universität Wuppertal – Department 5.5 
 
 

EMERGENCY INFORMATION 
 

In case of emergency always call the internal university-emergency 
number! 

 

University- Emergency Number 

2121 
mobile : 0202 439 2121 

 
accident     fire     police 
 
 
The emergency call will immediately be passed on by the safety 
department (Sicherheitszentrale) to the fire department, the university 
paramedics and the caretakers, who will oversee the orientation and 
briefing. 
The university paramedics can also be reached via safety department 
 

3700 
 

Emergency call: 
 

WHO is calling? (name – location – phone number) 

WHERE did it happen? (building – level – room) 

WHAT has happened? (short description of situation) 

HOW MANY injuries? 

WHAT kind of injury? (bleeding – conscious) 

WAIT for further questions and instructions!!! 
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Bergische Universität  Wuppertal - Abteilung 5.5 

 

 

 

Bei einer Notsituation immer zuerst den hausinternen Uni-Notruf anwählen! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

Der Notruf wird von der Sicherheitszentrale sofort an Feuerwehr, Betriebs-

sanitäter und Hausmeister, die zur Einweisung geschickt werden, weiter-

geleitet. 

Betriebssanitäter sind auch über die 

Sicherheitszentrale  3700 zu erreichen 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de 

NOTFALL  - INFO 

UNI-NOTRUF 

2121 
vom Handy: 0202 439 2121 

Feuer Unfall Polizei 

Korrekte Notfallmeldung 

Wer ruft an?      (Name - Raum - Telefon) 

Wo geschah es?  (Gebäude- Ebene - Raum) 

Was geschah? (Situation schildern) 

Wie viele Verletzte ? 

Welche Art Verletzung  (Blutung - ansprechbar) 

Warten auf Rückfragen! 

file://///adfs1.uni-wuppertal.de/D5$/HOME/arens/Dateien/Word/Dezernat5.5/www.arbeitsschutz.uni-wuppertal.de

